
Protokoll: 

Aus dem Ausschuss wird sich erkundigt, ob es Werte zur Vergleichbarkeit der Kosten von 

Vergaben und der Leistung derselben mit eigenen Mitarbeitern gibt. 

Der Werkleiter erläutert, dass bisher rund 1/3 der Leistungen des Eigenbetriebes über 

Vergaben erfolgen und dies auch wirtschaftlich sinnvoll ist. Diese müssen auch über eine 

Bauleitung begleitet werden und dies ist bei einer Vergabe von 1/3 der Leistungen auch mit 

ausreichender Qualitätssicherung machbar. Es lässt sich aber in den letzten Jahren ein Trend 

zur stärkeren Vergabe erkennen. Eine  Berechnung wird angestrebt und soll noch 2017 im 

Ausschuss vorgestellt werden. 

Der Vorsitzende ergänzt, dass zurzeit in großen Teilen des Baudezernates ein großer Umfang 

an Ausschreibungen erfolgt. Hierbei ist zu beachten, dass die Unternehmen eine Marge und 

Steuern abbilden müssen, die bei der Leistung mit eigenem Personal nicht erforderlich ist. 

 

Seitens der Verwaltung wird davon ausgegangen, dass das Angebot der ausgewählten Firma 

auskömmlich ist. 

 


